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Kleine Anfrage der Fraktion der CDU

Impfstatus und Impfquote der Bevélkerung in Bremen und Bremerhaven - wie sieht
es tatsachlich aus?

Immer wieder verweisen der Biirgermeister und die Gesundheitssenatorin
beim Kampf gegen das Corona-Virus 6ffentlich auf eine Impfquote von tiber 90
Prozent unter volljahrigen Bremerinnen und Bremern. In seiner Regierungser-
klarung vom 9. Dezember 2021 sprach der Blrgermeister in der Bremischen
Birgerschaft davon, dass im September 2021 ,bereits 72 Prozent der Bevolke-
rung im Land Bremen vollstdndig geimpft” waren und fiihrte weiterhin aus:
.~Unsere Impfquote liegt mittlerweile deutlich hoher — namlich bei mehr als 93
Prozent bei den Uber-60-Jahrigen und etwa 90 Prozent bei den 12- bis 59-Jah-
rigen". Da die vom Robert Koch-Institut (RKI) ausgewiesene Impfquote jedoch
alle in Bremen verabreichten Impfungen und eben nicht die an Bremerinnen
und Bremer verabreichten Impfungen ins Verhaltnis zur Einwohnerzahl setzt,
bestehen an diesen politischen Aussagen erhebliche Zweifel. Denn auch zahl-
reich wurden und werden in Impfzentren, Arztpraxen und Betrieben des Lan-
des Bremens vornehmlich auch Personen aus dem Land Niedersachsen hier
geimpft. Vor allem fir die Einpendlerinnen und Einpendler, die im Land Bre-
men arbeiten, besteht diese Mdéglichkeit vollig zurecht. Dennoch ist bedeutsam
und eben nicht der Impfquote aus dem Meldeportal zu entnehmen, wie viele
Bremerinnen und Bremer einen, den vollstandigen oder den aufgefrischten,
Impfschutz haben. Um hierzu auch fiir weitere wichtige politische Entscheidun-
gen seriose Aussagen treffen zu konnen, sind die absoluten Zahlen der Geimpf-
ten und Ungeimpften der Offentlichkeit mitzuteilen. Auch fiir die Einfiihrung
eines zentralen Impfregisters, welches der Deutsche Stdadte- und Gemeinde-
bund zur Umsetzung einer allgemeinen Impfpflicht fordert, sind diese Daten
aus Bremen unerlasslich.

Der Senat auBert sich widerspriichlich. Laut Presseberichten vom 10. Dezember
2021 bestatigte der Sprecher der Gesundheitssenatorin, dass auch im Land Bre-
men der Impfort und nicht der Wohnort der Geimpften zur Berechnung der
Impfquote gezahlt wird. Ein , Listen-Abgleich” aber hatte ergeben, dass in bei-
den Bundeslandern Bremen und Niedersachsen gleich viele Einwohner aus
dem jeweiligen Nachbarland geimpft worden seien. Im Widerspruch hierzu ste-
hen Aussagen des Sprechers der Gesundheitssenatorin vom 4. Januar 2021 ge-
genuber Presseagenturen, wonach der Senat in einer Zeit der Knappheit von
Impfistoffen gegentber dem Land Niedersachsen einen ,Impf-Ausgleich” for-
derte, weil aus den Bestanden der Impfdosen fir die Einwohnerzahl Bremens
auch niedersachsische Beschaftigte in Bremer Einrichtungen geimpft wurden.
Argumentiert wurde, dass bei manchen Einrichtungen fast die Halfte der Mit-
arbeitenden aus Niedersachsen kamen und sich die Rechnung nicht ausglei-
chen wirde, ,da wesentlich mehr Niedersachsen in Bremen geimpft wiurden
als andersherum”, so der Sprecher der Gesundheitssenatorin. Ein Sprecher der
niedersachsischen Landesregierung erklarte am 16. Februar 2021 seinerseits,
dass zwar auch in Niedersachsen Menschen mit Wohnsitz in Bremen gegen
Covid-19 geimpft wirden, ,allerdings in einem geringeren Umfang”. Und wei-



ter: ,Dieser spielt fiir Niedersachsen weniger eine Rolle.” Zur Klarung der Wi-
derspriiche und zur Einordnung von Impfstatus und Impfquote im Land Bremen
braucht es dringend Transparenz durch Offenlegung aller dafiir notwendigen
Daten.

Wir fragen den Senat:

1.

Wie viele der seit Dezember 2020 im Land Bremen geimpften Personen
haben ihren Wohnsitz im Land Bremen, wie viele im Land Niedersachsen
und wie viele in einem anderen Bundesland? Bitte schliisseln Sie die Zah-
len nach Altersgruppen der Geimpften (12 bis 17 Jahre, 18+ Jahre, 18 bis
59 Jahre, 60+ Jahre) sowie nach Erstimpfung, Zweitimpfung, Auffrisch-
impfung mit Datenstand 15. Dezember 2021 auf.

Wie viele der verabreichten Impfungen wurden in welchen Quartie-
ren/Stadtteilen mit mobilen Impfteams/Impftrucks seit Dezember 2020 re-
alisiert? Bitte schliisseln Sie die Zahlen nach Altersgruppen der Geimpften
(12 bis 17 Jahre, 18+ Jahre, 18 bis 59 Jahre, 60+ Jahre) sowie nach Erstimp-
fung, Zweitimpfung, Auffrischimpfung mit Datenstand 15. Dezember 2021
auf.

Wie viele Menschen mit Wohnsitz im Land Bremen haben sich seit Dezem-
ber 2020 im Land Niedersachsen oder in einem anderen Bundesland imp-
fen lassen? Bitte schlisseln Sie die Zahlen nach Altersgruppen der
Geimpften (12 bis 17 Jahre, 18+ Jahre, 18 bis 59 Jahre, 60+ Jahre) sowie
nach Erstimpfung, Zweitimpfung, Auffrischimpfung mit Datenstand 15.
Dezember 2021 auf.

Wie viele Impfdosen wurden seit Dezember 2020 bis zum 15. Dezember
2021 aus dem Land Niedersachsen in das Land Bremen geliefert, wie viele
aus dem Land Bremen in das Land Niedersachsen?

Erfolgten dartuber hinaus im Zeitraum Dezember 2020 bis zum 15. Dezem-
ber 2021 weitere Lieferungen von Impfdosen aus anderen Bundesldandern
in das Land Bremen beziehungsweise umgekehrt aus dem Land Bremen
in andere Bundeslander? Wenn ja, warum und wie viele?

Rainer Bensch, Heiko Strohmann und Fraktion der
CDhU



	Bremische Bürgerschaft Drucksache 20/1276
	Kleine Anfrage der Fraktion der CDU
	Impfstatus und Impfquote der Bevölkerung in Bremen und Bremerhaven – wie sieht es tatsächlich aus?



